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Einreichen an:
DGU Büro Erfurt, bitte per Email an: sekretariat@umwelterziehung.de
Abgabetermin:
30. November 2023 

Projektzeitraum:




September 2023 – Juni 2024
Name der Schule/ Schulart:










Adresse:












____________________



Telefon:












Fax:













E-Mail-Adresse: 











Anzahl der Schüler/ Schülerinnen:


______________

Anzahl der Lehrer/Lehrerinnen:



______________

Ansprechpartner im Projekt:
(in Druckbuchstaben)






Schulleiter 
(in Druckbuchstaben)


_____________________________

Wir melden, nach erfolgter Zustimmung durch die Schulkonferenz, unsere Schule zum Projekt „Umweltschule in Europa – Internationale Nachhaltigkeitsschule“ 2023/2024 an.
____________________

_____________________

______________________

Ort, Datum



Schulleitung



Projektleitung

Erstes Projekt INHALTLICHE HANDLUNGSBEREICHE
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I
(Titel des Themas und stichpunktartige Beschreibung des Inhalts)

………………………………………………………………………………………………………………………………..……………………………………………………………………………………………………………………………..…………………………………………………………………

IST-Situation

(kurze Darstellung hinsichtlich des Themas (Anlass für die Bearbeitung))

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Unterricht/pädagogische Umsetzung

Mit welchen Methoden und päd. Formen werden die Themen bearbeitet (z.B. alters- und fächerübergreifend etc.)? 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Kompetenzen

Welche Kompetenzen sollen die Schüler bei der Bearbeitung des Themas erwerben?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Schulmanagement

Woran ist erkennbar, dass sich die Schulleitung sowie autorisierte Gremien wie Planungsgruppen im Rahmen des Themas für die Bildung einer nachhaltigen Entwicklung engagieren?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Schulleben/Partizipation

Wie beeinflusst das Projekt/Thema das Schulleben (z.B. durch das Aufnehmen von Regeln und Verhaltensweisen in die Hausordnung, durch das organisierte Einbeziehen von Schülerinnen und Schülern in Entscheidungsprozesse o.ä.)?

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Erstes Projekt INHALTLICHE HANDLUNGSBEREICHE

Ressourcen

Werden durch das Projekt bzw. die Bearbeitung des Themas Ressourcen eingespart (Energie, Wasser, Stoffe und Materialien) oder ein verantwortungsbewusster Umgang mit Ressourcen geschult (z.B. Erhalt der Biodiversität, Artenvielfalt, Umgang mit Finanzen etc.)?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Leitbild

Verfügt die Schule über ein Leitbild im Schulprogramm? Wenn ja, in welchem Kontext steht das Projekt/Thema zum Leitbild?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Kooperationsbeziehungen

Welche schulischen und außerschulischen Kooperationspartner beziehen Sie bei der Umsetzung des Projekts/Themas mit ein? 

…………………………………………………………………………………………..……………..……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Stehen Sie mit anderen „Umweltschulen in Europa/Internationale Nachhaltigkeitsschulen“ im Austausch?


ja, in einem kontinuierlichen Austausch

   ja, punktuell und gelegentlich 

 selten bis gar nicht 


Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Wie viele der pädagogischen und nicht-pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kennen die nachhaltigkeitsbezogenen Projektziele und nehmen an der Umsetzung aktiv teil?

 

… kennen die Projektziele                                        …nehmen aktiv an der Umsetzung teil 





(Titel des Themas und stichpunktartige Beschreibung des Inhalts)

………………………………………………………………………………………………………………………………..……………………………………………………………………………………………………………………………..…………………………………………………………………

IST-Situation

(kurze Darstellung hinsichtlich des Themas (Anlass für die Bearbeitung))

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Unterricht/pädagogische Umsetzung

Mit welchen Methoden und päd. Formen werden die Themen bearbeitet (z.B. alters- und fächerübergreifend etc.)? 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Kompetenzen

Welche Kompetenzen sollen die Schüler bei der Bearbeitung des Themas erwerben?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Schulmanagement

Woran ist erkennbar, dass sich die Schulleitung sowie autorisierte Gremien wie Planungsgruppen im Rahmen des Themas für die Bildung einer nachhaltigen Entwicklung engagieren?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Schulleben/Partizipation

Wie beeinflusst das Projekt/Thema das Schulleben (z.B. durch das Aufnehmen von Regeln und Verhaltensweisen in die Hausordnung, durch das organisierte Einbeziehen von Schülerinnen und Schülern in Entscheidungsprozesse o.ä.)?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………




Ressourcen

Werden durch das Projekt bzw. die Bearbeitung des Themas Ressourcen eingespart (Energie, Wasser, Stoffe und Materialien) oder ein verantwortungsbewusster Umgang mit Ressourcen geschult (z.B. Erhalt der Biodiversität, Artenvielfalt, Umgang mit Finanzen etc.)?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Leitbild

Verfügt die Schule über ein Leitbild im Schulprogramm? Wenn ja, in welchem Kontext steht das Projekt/Thema zum Leitbild?

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Kooperationsbeziehungen

Welche schulischen und außerschulischen Kooperationspartner beziehen Sie bei der Umsetzung des Projekts/Themas mit ein? 

…………………………………………………………………………………………..……………..……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Stehen Sie mit anderen „Umweltschulen in Europa/Internationale Nachhaltigkeitsschulen“ im Austausch?


ja, in einem kontinuierlichen Austausch 

 ja, punktuell und gelegentlich

 selten bis gar nicht 


Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Wie viele der pädagogischen und nicht-pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kennen die Nachhaltigkeitsbezogenen Projektziele und nehmen an der Umsetzung aktiv teil?

 

… kennen die Projektziele                                        …nehmen aktiv an der Umsetzung teil 


UMWELTSCHULE IN Sachsen - Anhalt 

  (   I N F O S  (   T I P S   (   F A K T E N
Ziel

„Umweltschule in Europa - Internationale Nachhaltigkeitsschule“ 2023/2024 d.h. Erhöhung der Umweltverträglichkeit in der und um die Schule
Teilnahme

Schulen aller Schulformen aus den Schulamtsbereichen des Landes Sachsen-Anhalt, unabhängig davon, welchen Stand an Umweltverträglichkeit die einzelne Schule bereits erreicht hat, und in denen die Schulkonferenz einen entsprechenden Beschluss zur Teilnahme gefasst hat, können sich bewerben.
Ablauf

Anmeldebogen bis 30. November 2023 bei der Deutschen Gesellschaft für Umwelt-erziehung (bitte per Email) einreichen. Das Konzept muss die geplanten Umweltaktivitäten und die Wege zur nachhaltigen umweltorientierten Profilierung der Schule im Jahr 2023/2024 aufzeigen. Nach Feststellung des Ist- Zustandes wird ein Aktionsplan für das Projektjahr aufgestellt und die selbst gesteckten Ziele (Soll- Zustand) formuliert. Die am Vorhaben beteiligten Personengruppen sind zu erwähnen. Fotos oder andere Dokumente können die Darstellung unterstützen.

Bestätigung
Eine Jury überprüft die Tragfähigkeit des Konzeptes entsprechend den Anforderungen und entscheidet über die Teilnahme. Es erfolgt eine Benachrichtigung.

Die Umsetzungsphase dauert bis Juni 2024 und wird mit dem Einreichen einer Dokumentation über den Ablauf des Projektjahres abgeschlossen. Das bestätigte Konzept muss innerhalb des Schuljahres umgesetzt werden. 

Anforderungen an das Konzept und die Umsetzung

In Sachsen-Anhalt gelten folgende spezifische Anforderungen: Zwei inhaltliche Hand-lungsbereiche müssen aktiv gestaltet werden. Bei wiederholter Teilnahme ist es möglich, einen Bereich aus dem Vorjahr fortzuführen. Die geplanten Aktivitäten müssen nachweisbar und so angelegt sein, dass eine langfristige Wirkung erreicht wird.

Hinweise zum Ausfüllen der Anlagen und zum Projekt

· Bei Neubewerbern ist das Schildern der allgemeinen Umweltsituation in der
Schule und im Schulumfeld erforderlich. Bitte auf einem extra Blatt beilegen.

· Bitte kennzeichnen Sie mit einem Sternchen (*) die fortgeführten Projekte.

· Die Die Dokumentation muss bis zum 30. Juni 2024 im DGU Büro Erfurt vorliegen.

Für Schulen in Sachsen-Anhalt wird ein Teilnehmerbeitrag in Höhe von 85,00 Euro 
erhoben. Der Teilnehmerbeitrag ist auf das Konto der Deutschen Gesellschaft für Umwelt-

erziehung, Postbank Hamburg, IBAN DE86200100200736363209 BIC PBNKDEFF
einzuzahlen.
· Bewertung /Auszeichnung

Die Jury überprüft die Erfüllung des Konzeptes (Handlungen und Dokumentation) entsprechend den o. g. Anforderungen. Wenn sie einen Zuwachs an Umweltverträglichkeit an der Schule feststellen kann, erhält die Schule den Titel und die Flagge „Umweltschule in Europa - Internationale Nachhaltigkeitsschule 2023/2024“.

Unterstützung 

Bei allen Fragen zur Ausschreibung, Konzepterstellung und Umsetzung, sowie zur Vermittlung von Kontakten zu anderen Umweltschulen im In- und Ausland erhalten Sie Auskünfte im: 

DGU Büro Erfurt, Robert Lorenz, Goethestr. 64, 99096 Erfurt

 
E-Mail: sekretariat@umwelterziehung.de
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bitte Zutreffendes ankreuzen!





bitte zutreffende Anzahl eintragen!





Zweites Projekt Inhaltliche Handlungsbereiche











Zweites Projekt Inhaltliche Handlungsbereiche





bitte Zutreffendes ankreuzen!





bitte zutreffende Anzahl eintragen!














Für Rückfragen�steht Ihnen zur�Verfügung:





DGU Büro Erfurt


Robert Lorenz�Tel 0178 4402955
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